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Gemeinde St. Sigmund im Sellrain                         Pol. Bezirk Innsbruck-Land 

___________________________________________________________________________ 
Telefon: 05236/566 Telefax: 05236/566-6  e-mail:gemeinde@st-sigmund-sellrain.tirol.gv.at 

 

Lfd. Nr. 3 

  

PROTOKOLL 

 
über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 

 

 

Sitzungstag: Dienstag, 14. Juni 2016          Sitzungsort: Gemeindeamt St. Sigmund im Sellrain 

 

Beginn: 20.00 Uhr                         Ende: 22.35 Uhr 

 

 

Anwesende Mandatare: Bgm. Schiffmann Anton 

Bgm.-Stv. Spiegl Rudolf     

    Kapferer Viktoria 

Salchner Roland 

Haider Michael 

    Ruetz Lukas 

    Spiegl Thomas 

     

Entschuldigt:   Ragg Franz    

    Friessnegg Sieglinde 

 

 

TAGESORDNUNG: 
 

 

Punkt 1)  Benützungsvereinbarung Agrargemeinschaft Nachbarschaft Praxmar – Gemeinde 

St. Sigmund im Sellrain (Recyclinghof Praxmar) 

Punkt 2) Bericht Stellenausschreibung Waldaufseher 

Punkt 3) Ansuchen Kapferer Karl/Viktoria – 24 Stunden-Marsch 

Punkt 4) Ansuchen Musikkapelle Gries – 90-Jahr Feier 

Punkt 5) Ansuchen Seniorenbund Gries-St. Sigmund 

Punkt 6) Ansuchen Schafzuchtverein St. Sigmund 

Punkt 7) Ansuchen FC-Sellraintal 

Punkt 8) Öffentliche Verkehrsmittel:  a) Förderung Jahres-Ticket SeniorIn 

       b) Förderung SchulPlus-Ticket 

       c) Förderung LehrPlus-Ticket 

Punkt 9) Festsetzung Stundensätze/Entschädigung/Zuschuss 

Punkt 10) Beschlussfassung Buswartehäuschen 

Punkt 11) Bericht Substanzverwalter Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund  

Punkt 12) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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BESCHLUSS: 

 

 

 

Zu Pkt. 1) 

Die vom RA der Gemeinde, Dr. Schmidinger, gesichtete Benützungsvereinbarung, 

abzuschließen zwischen  der Agrargemeinschaft Nachbarschaft Praxmar und der Gemeinde 

St. Sigmund im Sellrain, für die Grundinanspruchnahme beim Recyclinghof in Praxmar, wird 

nach Verlesen einstimmig beschlossen. 

 

Der Gemeinderat spricht sich jedoch grundsätzlich einstimmig für die Errichtung eines neuen 

Recyclinghofes in Praxmar aus (Planentwurf v. 29.8.2013). Der Bürgermeister wird daher 

beauftragt, mit der Agrargemeinschaft Praxmar neuerlich in Grund-Verhandlungen 

einzutreten. 

 

Zu Pkt. 2) 

Der Bürgermeister gibt einen kurzen Bericht über den derzeitigen Stand betreffend die 

Anstellung eines neuen Waldaufsehers für die Gemeinden St. Sigmund und Gries. Die Stelle 

ist derzeit ausgeschrieben. Im Anschluss soll von den Gemeindevorständen der Gemeinden 

Gries und St. Sigmund eine Vorbegutachtung der Bewerbungen durchgeführt werden.  

 

Zu Pkt. 3) 

Karl Kapferer hat für die Durchführung des Sellraintaler 24-Stunden-Marsches am 24. Juni 

2016 um einen Zuschuss angesucht. 

Nach Diskussion wird einstimmig ein Unterstützungsbeitrag in Höhe von € 200,00 bewilligt. 

Kapferer Viktoria ist aufgrund § 29 Tiroler Gemeindeordnung befangen und daher bei der 

Abstimmung nicht anwesend. 

 

Zu Pkt. 4) 

Die Musikkapelle Gries im Sellrain hat anlässlich ihres 90-Jahr-Jubiläums (Feier am 17. und 

18. Juni 2016) um eine finanzielle Unterstützung angesucht.  

Nach Diskussion wird einstimmig ein Unterstützungsbeitrag in Höhe von € 500,00 bewilligt. 

 

Zu Pkt. 5) 

Aufgrund eines Ansuchens des Seniorenbundes Gries und St. Sigmund wird einstimmig ein 

jährlicher Unterstützungsbeitrag in Höhe von € 150,-- auf die Dauer der Gemeinderatsperiode 

bewilligt.  

 

Zu Pkt. 6) 

Aufgrund eines Ansuchens des Schaftzuchtvereines St. Sigmund wird einstimmig ein 

jährlicher Unterstützungsbeitrag in Höhe von € 150,-- auf die Dauer der Gemeinderatsperiode 

bewilligt.  

 

Zu Pkt. 7) 

Aufgrund eines Ansuchens des FC Sellraintals wird einstimmig ein jährlicher 

Unterstützungsbeitrag in Höhe von € 150,-- auf die Dauer der Gemeinderatsperiode bewilligt.  
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Zu Pkt. 8) 

Auf Vorschlag des Bürgermeisters und nach Diskussion werden folgende Tickets (zukünftige 

Ausstellung) zur Benützung der öffentlichen Verkehrsmittel für St. SigmunderInnen mit 

Hauptwohnsitz wie folgt gefördert: 

 

a) Förderung Jahres-Ticket SeniorIn: 

Jahres-Ticket SenionrIn ab 62 für ganz Tirol – Kosten € 250,-- Förderung € 50,-- 

Jahres-Ticket SenionrIn ab 75 für ganz Tirol – Kosten € 125,-- Förderung € 50,-- 

 

b) Förderung SchulPlus-Ticket: 

SchulPlus-Ticket für Schule und Freizeit – Kosten € 96,-- Förderung € 50,-- 

        

c) Förderung LehrPlus-Ticket: 

LehrPlus-Ticket für Lehre, Berufsschule, Freizeit – Kosten € 96,-- Förderung € 50,-- 

 

Zu Pkt. 9) 

a) Die Stundensätze als Entgelt für erbrachte Leistungen werden einstimmig wie folgt 

aktualisiert und festgesetzt: 

  

Unimog mit Schneepflug € 70,--/Std. 

 Unimog mit Schneefräse € 75,--/Std. 

 Unimog mit Anhänger € 60,--/Std. 

 Unimog   € 50,--/Std. 

 Pickup/Anhänger  € 40,--/Std. 

 Loipengerät   € 50,--/Std. 

 Schneefräse klein  € 35,--/Std. 

 Gemeindearbeiter  € 30,--/Std. 

 Schichtensatz   € 13,--/Std. 

 Traktor   € 20,--/Std. 

 

b) Die Entschädigung für Kursbesuche der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr St. 

Sigmund wird auf € 50,-- erhöht (50 % bei Halbtags- u. Abendkursen). 

 

c) Für die Babygrußaktion gibt es künftig ein Sparbuch mit € 200,--. 

 

Zu Pkt. 10) 

Der Bürgermeister berichtet, dass bei einigen Buswartehäuschen aus dem Jahr 1982 die 

Holzkonstruktion zwischenzeitlich angegriffen wurde und die Wartehäuschen daher erneuert 

werden müssten. Das von der Heimatwerbung Tirol vorgeschlagene neue Modell 

(Metall/Glas, Kostenbeitrag € 2.400,--) wird jedoch von der Gemeinde St. Sigmund nicht 

favorisiert. 

Es ist daher beabsichtigt von Seiten der Gemeinde neue Buswartehäuschen aufzustellen 

(derzeit ca. 4 alte Häuschen tauschen, ev. 1-2 neue weitere aufstellen). Es wurde von zwei 

Firmen entsprechende Angebote eingeholt (Fa. Jordan, Fa. Pertl). Pro Jahr soll künftig ein 

neues Buswartehäuschen realisiert werden. Der Bürgermeister wird beauftragt mit der 

günstigeren Fa. Pertl einen Kosten- und Zeitplan auszuarbeiten und im Anschluss den Auftrag 

zu erteilen. Mit der Heimatwerbung Tirol wurde ein Kostenbeitrag in Höhe von € 500,-- pro 

Häuschen, für max. zwei Häuschen vereinbart. 
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Zu Pkt. 11) 

Der Substanzverwalter Rudolf Spiegl gibt einen kurzen Bericht betreffend die 

Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund.  

a) Der von der Forstbehörde geforderte Weidezaun (sonnseitig) wird derzeit in 

Absprache mit der GG-Agrargemeinschaft und mit der Forstbehörde bzw. 

Waldaufseher verwirklicht. Die Kosten für den rd. 650 Meter langen Zaun belaufen 

sich auf ca. € 10.000,--. 

b) Die vom Agrargemeinschaftsobmann und Waldaufseher gesammelten  und in der 

Agrargemeinschafts-Ausschusssitzung vom 30. Mai 2016 geprüften 

Rechtholzanmeldungen der Nutzungsberechtigten für das Jahr 2016 werden 

einstimmig bewilligt. 

 

Zu Pkt. 12) 

 

Allfälliges: 

a) Der Bürgermeister berichtet, dass das seit 1986 im Einsatz stehende 

Feuerwehrfahrzeug Unimog generalsaniert werden muss. Dieser Punkt wird bei der 

nächsten Sitzung dem Gemeinderat vorgelegt. 

b) Betreffend Seniorengeburtstage wird folgende neue Regelung vorgeschlagen: 

Zukünftig sollen zweimal jährlich Seniorennachmittage im Gemeindesaal (Frühjahr, 

Spätherbst) stattfinden. Bei diesen Nachmittagen wird dann der Geschenks-Korb den 

Senioren überreicht, welche einen entsprechenden Geburtstag in diesem Zeitraum 

feiern. 

c) Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund einer Radsportveranstaltung am 26. Juni 

2016 eine Sperre der L 13 (8.00 bis 12.00 Uhr ab Kematen taleinwärts) verordnet 

wurde. Der Bürgermeister hat sich daraufhin bei der Abt. Verkehrsrecht bzw. bei der 

Landeshauptmann-Stellvertreterin beschwert und eine Verkürzung der Sperre (bis 

11.00 Uhr) erreicht. Außerdem wurde ein Gesprächstermin bei Landeshauptmann-

Stellvertreterin Felipe mit den drei Talbürgermeistern betreffend die zukünftige 

Vorgangsweise bei Radsportveranstaltungen, beantragt. 

 

 

Die Sitzung war beschlussfähig und öffentlich. 

Die Ladung zur Sitzung erfolgte an alle Mitglieder am 6. 6. 2016 durch Einzelladung.  

Als Schriftführer fungierte: Schiffmann Anton 

 

 

Angeschlagen am: 23. Juni 2016    Für die Gemeinde St. Sigmund i.S. 

Abgenommen am: 8. Juli 2016    Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


